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HOME STAGING
Wie man Häuser für den Verkauf „aufmöbelt“

Der Neue Tipp: Was ist Home
Staging?
Jürgen Breunig: Home Staging
bezeichnet die professionelle
Aufbereitung einer Immobilie für
den Verkauf oder die Vermietung.
Es ist der allererste Eindruck, der
bei Interessenten zählt. Ein altes
Haus mit Möbeln im Stil des
“Gelsenkirchener Barocks“, dunk le
Räume oder auch die falsche Be-
leuchtung machen den Verkauf
nicht einfacher. Und genau dort
setzt Home Staging an. 
Der Neue Tipp: Woher kommt
Home Staging?
Verena Lehmann: Es wurde in
den 70er Jahren in Amerika
durch Babara Schwarz bekannt
gemacht. Frau
Schwarz hat Immobi-
lien wie eine Bühne in
Szene gesetzt, daher
findet man im Namen
das Wort "Stage". An-
schließend kam die
Dienstleistung über
Skandinavien und
England, 2006 auch
nach Deutschland.
Der Neue Tipp: Wie
funktioniert Home Sta-
ging?
Verena Lehmann:
Jeder Raum erhält
seine Funktion und
das Potential dieser
Räumlichkeiten wird
hervorgehoben. Schon
beim Betreten der Im-
mobilie empfängt den
Interessenten eine an-

Verena Lehmann: Nur
20 % der Menschen
können sich einen lee-
ren Raum möbliert vor-
stellen. Ebenso können
sie sich diese Räume
nicht mit einer anderen
Einrichtung als der Vor-
handenen vorstellen.
Home Staging verfolgt
das Ziel der emotionalen Ver-
kaufspsychologie: die 5 Sinne
werden angesprochen, denn
Emotion ist die mächtigste Kauf-
entscheidung in unserem Ge-
hirn. 
Der Neue Tipp: Welche wesentli-
chen Vorteile bietet Home Sta-
ging?
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genehme und wohnliche
 Atmosphäre. Diese wird bei-
spielsweise durch Mietmöbel,
passende Accessoires oder auch
kleinere handwerkliche Verschö-
nerungen erzielt. 
Ein einheitliches Farbkonzept,
das Ausbessern von Gebrauchs-
spuren oder ein neuer Anstrich
der Innenwände mit einer helle-
ren und wohnlicheren Wand-
farbe kann auch dazu gehören.  
Der Neue Tipp: Auf welchen Er-
kenntnissen basiert Home Sta-
ging?

Jürgen Breunig: In erster Linie
bietet Home Staging eine
 deutliche Wertsteigerung der Im-
mobilie. Zudem soll die Vermark-
tungszeit spürbar reduziert,
mehr potentielle Interessenten
durch eine angenehme Wohnat-
mosphäre angesprochen und
Preisverhandlungen die Grund-
lage genommen werden. Eine
Studie der Handelshochschule
Stockholm belegt, dass Immobi-
lien durch professionelles Home
Staging doppelt so schnell ver-
kauft werden und einen bis zu 15

% höheren Verkaufspreis erzielen
können.
Der Neue Tipp: Was kostet Home
Staging?
Verena Lehmann: Home Staging
Maßnahmen kosten zwischen ca.
1,5 - 3 % des realistischen Kauf-
preises bzw. des Angebotspreises
der Immobilie. Darin enthalten
sind beispielsweise Entrümpe-
lung, Schönheitsreparaturen,
Reinigung, Pack-Service, Organi-
sation & Koordination von Hand-
werkern, Gartengestaltung bzw.
-pflege, Verleih von Möblierung,
Beleuchtung und Dekoration.
Der Neue Tipp: Nutzen Sie auch
“Home Staging“ zur Vermarktung
von Immobilien?
Jürgen Breunig: Es gehört mitt-
lerweile zum Alltagsgeschäft. Wir
arbeiten mit einer Homestagerin
zusammen,  die Mitglied  in der
"Deutschen Gesellschaft für
Home Staging und Redesign"
(www.dghr.de) ist. Die hierzu ge-
hörenden “Home Stager“ sind
qualifiziert und arbeiten nach
einem Ehrenkodex. Dazu gehört
beispielsweise, dass sie bereits
bekannte Baumängel nicht ka-
schieren dürfen.  
Der Neue Tipp: Wie sehen Sie die
Entwicklungschancen in Deutsch-
land?
Jürgen Breunig: Da es ein ty-
pisch deutsches Verhalten ist,
erst einmal alles mit Skepsis und
Vorsicht zu betrachten, wird die
Etablierung von Home Staging
noch einige Zeit in Anspruch
nehmen. Wenn allerdings der
Nutzen für Käufer und Verkäufer
deutlicher und somit greifbarer
wird, kann und wird es auch
schneller gehen.
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